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Der enorme Vorteil beim Einbau gegenüber klassischen Fertigbecken liegt in den nicht zu installierenden Rohrleitungen.  
Hierdurch werden Fehler, Risiko und Zeit beim Einbau des Pools reduziert.  

Die leicht zu installierende Technik macht einen hochwertigen Poolbau an 2-3 Tagen möglich. 
 
Tag 1 - Schritt 1 
Der Aushub 
Für den Aushub nehmen Sie die Außenmaße des Pools und rechnen an jeder Seite 25cm hinzu. Die Grube selber kann bis zu 10 Grad 
angeböscht werden. Dies entspricht der Wandschräge des Pools. 
 
Tag 2 - Schritt 2 
Die Bodenplatte 
Diese wird im Außenmaß des Pools angelegt, sodass diese den Pool später tragen kann. In diesem Schritt wird die Einbauhöhe des fertigen 
Pools festgelegt. Die Bodenplatte muss glatt und in Waage sein. 
 
Tag 2 - Schritt 3 
Bauseitige Isolierung 
Für eine zusätzliche Isolierung können XPS Platten auf die Bodenplatte gelegt werden und mit Klebeband zueinander fixiert werden. Diese 
können ebenfalls an die Außenseite des Pools geklebt werden. Hierzu nutzen Sie 2cm XPS Platten für die Zwischenräume der 
Wandverstrebung und 4cm XPS Platten die darauf angebracht werden. Somit haben Sie eine partielle Wandisolierung von 6cm. 

 
Tag 2 - Schritt 4 
Setzen des Pools 
Mit einem Mobilkran, Teleskoplader oder ähnlichem kann der Pool auf die Bodenplatte gestellt werden. Danach wird er horizontal und 
vertikal ausgerichtet, damit er genau so steht wie geplant. 

 
Tag 2 - Schritt 5 
Installieren der NordiQ TT 
Nachdem Sie den Schacht an das Becken geschraubt haben hängen Sie das Elektronik Board in diesen ein. Jetzt wird die NORDIQ TT in den 
Pool eingehängt. Die Kabel und Taster-Schläuche der bereits fertig verbundenen Einheiten werden durch die Durchführung gelegt. Zuletzt 
wird die Technik durch einen Elektriker angeschlossen und direkt in Betrieb genommen. 
 
Tag 2 - Schritt 6 
Hinterfüllung 
Diese kann mit Magerbeton oder Isolierbeton erfolgen. Hinterfüllt wird parallel mit steigendem Wasserstand im Pool. Einfach eine Schnur 
von Beckeninnenkante zu Innenkante spannen, damit die Wand spannungsfrei eingebaut werden kann. 
 
Tag 2 - Schritt 7 
Oberer Ringanker 
Der obere Ringanker wird mit Amierungsstahl versehen, damit er dem Wasserdruck standhält. Bündig mit dem Beckenrand abgezogen, 
können nach dem Trocknen des Betons die Randplatten auf den Randbereich plattiert werden. 
 
Tag 2/3 - Schritt 8 - Tag 
Plattierung / Holzdeck 
Im letzten Schritt werden die Randplatten oder das Holzdeck verklebt oder montiert. Als Plattenstärke empfehlen wir 3 cm mit Sichtkante, 
da diese nachher um das Becken herum zu sehen ist. 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einbauanleitung NORDIQ Pool 

 


